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FORTBILDUNG
SUPERVISION HFP KT 

Supervisorin Sunahla Sthioul

Zusammen mit Sunahla Sthioul, Supervisorin OdA KT, 
haben wir ein Konzept für Gruppensupervisionsstun-
den ausgearbeitet. 

Unser Angebot beinhaltet ganztägige Gruppensuper-
visionen in Kleingruppen von 6-8 Leuten mit Video-
feedback und intensiver Auseinandersetzung mit der 
entsprechenden Materie. 

Information zu den geforderten Supervisionsstunden  
Für die Zulassung an die HFP KT müssen 36 Stunden 
Supervision (Einzel- und Gruppensupervision) absol-
viert werden, davon mindestens 8 Stunden Einzelsu-
pervision.

Wer das Branchenzertifikat über das GWV erlangt, kann 
die geforderten SV-Stunden aus der Zeit zwischen dem 
Abschluss BCST und der Anmeldung zur HFP KT geltend 
machen. SV, die vor dem 01.01.2017 bei nicht von der 
OdA KT anerkannten Personen in Anspruch genommen 
wurden, können angerechnet werden. Alle SV-Stunden, 
die nach Abschluss BCST mit Supervisorinnen/Supervi-
soren stattfinden, die auf der Liste der OdA KT stehen, 
können gezählt werden.

Die SV-Stunden müssen bei mindestens 2 verschiede-
nen von der OdA KT zugelassenen Supervisorinnen/
Supervisoren stattfinden.

Die SV in der Berufspraxis ermöglicht eine gezielte 
Reflexion des beruflichen Handelns in Bezug auf die 
Kompetenzen und die Identität als Komplementärthe-
rapeut/in gemäss dem Berufsbild der OdA KT.

Die angeleitete Reflexion bezieht die eigene Persön-
lichkeit und die Ausgestaltung der beruflichen Rolle 
und Tätigkeit mit ein.

Ziel ist die Förderung der Weiterentwicklung der fachli-
chen, methodischen, personalen und sozialen Kompe-
tenzen. 

Ein wichtiger Fokus liegt dabei bei der Rollenidentität, 
der Professionalität, dem Selbstmanagement und dem 
Stärken der Ressourcen.

SV unterstützt die Reflexion über das berufliche Han-
deln und erweitert die berufliche Kompetenz.

Sie ist hilfreich zur Qualitätskontrolle und dient dem 
Aufdecken und Verstehen von Übertragung, Gegen-
übertragung und Projektion.

Die Arbeit in der Gruppe fördert den Austausch und 
bietet einen unterstützenden Raum, um Situationen 
und Dynamiken besser verstehen zu können und macht 
zudem Spass.

Ganztägige Gruppensupervisionen
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Lerninhalte und Lernziele

Die Supervisionstage beziehen sich auf wichtige 
Themen aus dem beruflichen Praxisalltag wie kon-
krete Gesprächs- und Behandlungssituationen oder 
Aspekte der Praxisführung und Organisation. 

Schwerpunkte der Gruppensupervisionen

•	 Fallsupervision
•	 Arbeit vor der Gruppe
•	 Ressourcen- und lösungsorientierte Gesprächs-

technik
•	 Reflexions- und Intervisionstechniken
•	 Ressourcenorientiert Feedback geben
•	 Systemische Arbeit
•	 Mindmap
•	 Videoaufnahmen und -besprechungen
•	 Ressourcen- und lösungsorientierte Kommunika-

tion
•	 Austausch mit Berufskollegen

Lernziele 
Die Teilnehmenden sind in der Lage:

•	 die Rolle als Komplementärtherapeutin oder -the-
rapeut zu begreifen und praktisch umzusetzen

•	 das berufliche Selbstverständnis zu pflegen
•	 verbale Prozessbegleitung zu vertiefen
•	 Reflexion der Kommunikation und Interaktionen zu 

verbalisieren
•	 verschiedene Betrachtungsweisen zu integrieren

Diese Supervisionen sind vorbereitende Kurse und ein 
Zulassungskriterium für die HFP KT. 

Teilnehmende, die die eidg. Prüfung HFP KT absolvie-
ren wollen, erhalten vom Bund 50% der Kurskosten 
zurückerstatten. Die Rückerstattung geschieht durch 
die Akkreditierung des ICSB und die Genehmigung der 
Kurse des ICSB durch das SBFI. Das ICSB wird schlus-
sendlich alle vorbereitenden Kurse für die HFP KT mit 
entsprechendem Formular bestätigen, damit die Rück-
vergütung vom Bund zustande kommen kann.

Informationen

Organisation, Information und Anmeldung

Organisation
ICSB, International Institute for Craniosacral Balancing®
Ländlistrasse 119
3047 Bremgarten
tel. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   +41 (0)31 301 30 42
e-mail . . . . . . . . . . . . . . . .               info@icsb.ch 
website. . . . . . . . . . . . . . .              www.icsb.ch

Orte und Daten 
Olten: . . . . . . . . . . . . . . . .                5.10.18/16.11.18/14.12.18/5.12.18 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .1.2.19/1.3.19/2.3.19/5.4.19/6.4.19 
Bern: . . . . . . . . . . . . . . . . .                 15.10.2018/4.2.2019 
Oberwil (BL):. . . . . . . . . . .             15.11.2018

Unterrichtsstunden . . .   6 Std. pro Tag 

Kursgebühr . . . . . . . . . . .          CHF 240.-

Kursleitung . . . . . . . . . . .          Sunahla Nicole Sthioul
1965 geboren, verheiratet, Mutter und Grossmutter. 
Seit über zwanzig Jahren begleitet sie begeistert 
Menschen einzeln und in Gruppen auf ihrem Weg zu 
verschiedenen Lebensthemen.
tel. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   +41 78 859 39 88
e-mail . . . . . . . . . . . . . . . .               praxis@sunahla.ch
website. . . . . . . . . . . . . . .              www.sunahla.ch

Anmeldung: Anmeldung durch Doodle Links an den 
zur Verfügung stehenden Orten und Daten. Die Doodle 
Links sind entweder auf der Webseite www.icsb.ch 
unter „Supervision und Assistenz“ oder im Newsletter 
von ICSB zu finden. Die Links können auch direkt erfragt 
werden bei:
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .info@icsb.ch
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .praxis@sunahla.ch

GLOSSAR: 

BCST: Diplom Craniosacral Therapie 

SV: Supervision 

HFP KT: höhere Fachprüfung Komplementärtherapie 

GWV: Gleichwertigkeitsverfahren 

OdA KT: Organisation der Arbeit, Komplementärtherapie 

SBFI: Staatssekretariat Bildung, Forschung und Innovation


